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MÄRZ 2024 

SCHRITT FÜR SCHRITT BERG-AUF 

Wir sind mitten drinnen im Gemeinde21-Leitbildprozess. Zwei von den insgesamt vier Veranstaltungen sind 
bereits über die Bühne gegangen. Im Rahmen eines Workshops im Feber wurde der Audit-Prozess zur Zertifi-
zierung als „Familienfreundliche Gemeinde“ gestartet. Ziel ist es auch die UNICEF-Zertifizierung zu erarbeiten. 
(siehe Foto und lesen Sie mehr dazu auf der Seite der Vize-Bgm.) Anfang März fand außerdem eine Infoveran-
staltung zum Brennpunktthema Verkehr statt. Weitere Themenabende mit Bürgerbeteiligung sind für 16.04. und 
25.06. geplant. Lesen Sie mehr dazu auf Seite 5.                                                   FOTO: Gemeinde BERG 
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Werte Bergerinnen 
und werte Berger!  
Liebe Jugend!  
 

 

2024 ist noch jung, den-
noch laufen in der Ge-
meindeverwaltung be-
reits die Vorbereitungen 
für die EU- und die Nati-
onalratswahlen damit Sie 
bei jeder Wahl uneinge-
schränkt von Ihrem 

Wahlrecht Gebrauch machen können.  
 
Auch sonst ist in den ersten Monaten des Jah-
res schon einiges in Berg geschehen. Die Um-
stellung auf die LED-Straßenbeleuchtung ist 
weitgehend abgeschlossen. Leider kam es in 
der letzten Phase, in welcher die Stromabsiche-
rungen geändert wurden, zu Ausfällen in der 
Wolfsthaler Straße, der Pressburger Straße, am 
Gartenweg sowie am Pelzgarten. Diese Ausfäl-
le resultieren allerdings aus einem Kabelscha-
den und hängen nicht mit den Arbeiten zusam-
men. Der Kabelschaden konnte letztlich mittels 
Messwagen geortet werden und wird mit weite-
ren Nachbesserungen in den nächsten Wochen 
behoben. Ein längerer Ausfall war am Unter-
schilling zu verzeichnen, der aus einem Kurz-
schluss resultierte. Ich bedaure die Unannehm-
lichkeiten, die für Sie daraus entstanden sind.  
 
Unsere Feuerwehr feiert am 5. Mai ihr 150 
jähriges Jubiläum. Da das derzeitige Mann-
schafttransportfahrzeug der Marke Peugeot in 
die Jahre gekommen ist, trat das Kommando 
mit dem Wunsch nach einem neuen MTF an 
mich heran. Gemeinsam wurde der Ankauf ei-
nes neuen MTF der Marke VW T6.1 bespro-
chen und letztlich im Gemeinderat am 
12.12.2023 einstimmig beschlossen. 

Das Fahrzeug wird durch Eigenmittel der Feu-
erwehr und der Gemeinde finanziert und sämtli-
che Förderungen werden ausgeschöpft.         

Zusätzlich konnte ich den Windpark Betrei-
ber ContourGlobal für eine Unterstützung in 
der Höhe von € 5.000 gewinnen. Das Fahr-
zeug ist mittlerweile an das Autohaus Kam-
per ausgeliefert und zum Fahrzeugausbau 
nach Regau (OÖ) überstellt worden. Eine 
feierliche Übergabe und Fahrzeugweihe soll 
beim Jubiläum im Mai erfolgen.  
 
Unsere Jüngsten werden zukünftig von 
der Pizzeria „Da Vinci“ versorgt. Nach 
Beschwerden über das Mittagessen wurde 
nach zahlreichen Gesprächen mit unserer 
Pizzeria „Da Vinci“ nun ein örtlicher Versor-
ger gefunden. Ein mehrwöchiger Speise-
plan wurde zusammen mit dem Kindergar-
tenpersonal erarbeitet und gibt auch Raum 
für saisonales Gemüse. Ich hoffe, es 
schmeckt den Kindern im Kindergarten und 
in der Schulischen Nachmittagsbetreuung. 
Gestartet wird am Dienstag nach Ostern  
natürlich mit einer Pizza Margherita.   

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
feierte am 12.02. in Klosterneuburg ihren 
60igsten Geburtstag. Auf persönliche Einla-
dung der Landeshauptfrau nahm ich an der 
Geburtstagsfeier teil und überbrachte ihr die 
besten Geburtswünsche und ein persönli-
ches Präsent aus unserer Gemeinde. Sie 
freute sich über meinen Besuch und gratu-
lierte mir zu unserer gepflegten Gemeinde.   
 
Vom Bund wurden den Gemeinden 150 Mil-
lionen als Gebührenbremse zur Verfügung 
gestellt. Obwohl wir die Gebühren für Was-
ser und Kanal 2023 nicht erhöht haben, 
freut es mich Ihnen mitzuteilen, dass Sie 
trotzdem mit der nächsten Vorschreibung 
eine Gutschrift erhalten werden. Lesen Sie 
mehr  unter der Rubrik Finanzen auf S. 4.  

 
 

Ihr Bürgermeister 
 

 
Andreas Hammer 
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Naturraum und Arbeiten - behandelt. Auch Sie 
sind herzlich dazu eingeladen. 
 

Dieses Jahr kann wieder die kostenlose Ju-
gendkarte beantragt werden. Sie gilt als Alters-
nachweis, bietet zahlreiche Ermäßigungen, 
Infos über Jugendangebote, usw. Nähere In-
formationen sind auf der Homepage 
www.jugendinfo-noe.at ersichtlich und es kann 
das Formular heruntergeladen werden. Ausge-
druckte Exemplare liegen in der Gemeinde 
auf. Dort ist auch der ausgefüllte Antrag mit 
Passfoto und einer Kopie eines Identitätsnach-
weises (z.B. Lichtbildausweis) abzugeben. 
 

Haben Sie Interesse an einer speziellen Kin-
derbetreuung in den Sommerferien? Die 
Volkshilfe NÖ bietet integrative und qualitativ 
hochwertige Ferien am Meer für Kinder von 7 
bis 13 Jahren mit und ohne besondere Bedürf-
nisse vom 29. Juli bis zum 11. August 2024. 
Nähere Informationen finden Sie unter  
www.noe-volkshilfe.at/kids/kinderferien/ 
 

Frohe Ostern und einen wundervollen Frühling 
wünscht Ihnen und Ihrer Familie 
 

Ihre Vizebürgermeisterin  
 
 

Irene Aahs 

Liebe Bergerinnen,  
liebe Berger! 
 

Mit dem Frühling beginnen 
nicht nur die Arbeiten im 
Garten, sondern auch ver-
mehrt in der Gemeinde. Ob 
Gemeindemitarbeiter:innen 
oder Ortsbewohner:innen, 
viele tragen dazu bei, um 
unser Berg lebenswert zu 
halten. 
 

Ein wichtiger Schritt ist die Zertifizierung zur fa-
milienfreundlichen Gemeinde einschließlich dem 
UNICEF-Zusatzzertifikat zur kinderfreundlichen 
Gemeinde, die der Gemeinderat einstimmig be-
schlossen hat. Alle Generationen können sich 
einbringen und an der Gestaltung mitwirken. Im 
Zuge des NÖ Gemeinde 21-Prozesses hat be-
reits im Februar ein Workshop zum Thema Sozi-
ales & Miteinander stattgefunden. Bei diesem 
wurden der Prozess vorgestellt und der Bestand 
an familien- und kinderfreundlichen Angeboten 
innerhalb der Gemeinde erhoben. Daraus wer-
den weiterführende Maßnahmen entwickelt. Es 
wurden im Dezember ja noch mehr Handlungs-
felder erarbeitet. Beim Themenabend Mobilität 
wurden unsere Fragen von Expert:innen beant-
wortet und am 16. April wird im Gemeindesaal 
zum Thema „Das Dorf“ - Infrastruktur, Ortsbild, 

Mehr Infos auf www.gemeindeberg.at 

Aus den Sitzungen 
Aufdoppelung Preßburger Straße. Auf Initiati-
ve des Bürgermeisters fanden hinsichtlich der 
Verkehrsberuhigung auf der Preßburger Straße 
intensive Gespräche mit der Straßenbauabtei-
lung des Landes statt In Absprache soll vorerst 
eine Aufdoppelung am Ortsende bei der Ein-
fahrt zur Hutweide errichtet werden. 
 

Wohnmobilstellplätze. Aufgrund der vermehr-
ten Nachfrage in der Tourismusregion wird die 
Gemeinde in Kooperation mit der Firma 
„like2camp“ zwei Wohnmobilstellplätze im Be-

M Ä R Z  2 0 2 4  

Achtung Straßensperre! 
 

Ab 2. April wird die lang geplante Verbreiterung 
und Neugestaltung der Einmündung Türkenkeller-
weg in die Hauptstraße umgesetzt. Dazu ist eine 
längerfristige Sperre dieses Bereiches der Straße 
Türkenkellerweg erforderlich, d.h. eine Durchfahrt 
ist nicht möglich, die Zufahrt zu allen Liegenschaf-
ten ist nur von der Wolfsthaler Straße her möglich, 
im Bereich des Türkenkellers besteht eine Umkehr-
möglichkeit. Wir ersuchen um Verständnis. 

reich der Hundeauslaufzone anbieten. Buchun-
gen sind direkt über „like2camp“ möglich 
 

Paketkästen. Die Firma Tamburi wird in den 
kommenden Monaten zwei Paketkästen zur 
Hinterlegung von Postsendungen aufstellen 
(beim Gemeindeamt; Verbindungsgasse 
Hauptstraße-Kirchengasse). Die Kästen wer-
den von unterschiedlichen Logistik-
unternehmen genutzt und sind rund um die Uhr 
zugänglich. 
 

Subvention. Der Tennisverein hat um ordentli-
che Sportsubvention angesucht, die vom Ge-
meinderat in der Höhe von € 500 gewährt wird. 

Pflastersteine zu vergeben 
 

Die Granitpflastersteine („Spaltwürfel“), die in den 
Vorjahren ausgebaut wurden, werden zum Verkauf 
angeboten.  
 

1 to = 125 Steine = € 100,- 
Selbstabholung 
 

Bei Interesse - bitte 
am Gemeindeamt 
melden.  

https://www.jugendinfo-noe.at
https://www.noe-volkshilfe.at/kids/kinderferien/
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FINANZEN & AUS DER GEMEINDE 
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Der Rechnungsabschluss 
2023 wurde vom Bürger-
meister in der Sitzung am 
12. März dem Gemeinde-
rat zur Genehmigung vor-
gelegt und wurde dieser 
ohne Anfragen einstimmig  
beschlossen.  
 

Er umfasst 326 Seiten 
und haben wir die Eck-
punkte für Sie angeführt. 
 

 

Einige Zahlen des Jahres 2023:  
 

Kassenstand 31.12.2023:   €    748.128 
Haushaltspotential   €    887.598 
 

Ergebnishaushalt - Saldo:   €  - 460.059 
Finanzierungshaushalt - Saldo:  €    262.970 
 

Nettovermögen gesamt  € 22.360.433 
Abschreibungen (AfA)  €    301.853 
 

Rücklagen Bewegungen Saldo €  + 276.618 
Rücklagen Stand 31.12.2023 €  2.293.480 
 

Schulden Tilgungen gesamt €    -  87.327 
Schulden Stand 31.12.2023 €  1.191.980 
 

Straßenbau Investitionen  €       65.754 
Straßenbau Instandhaltung €       20.903 
 

Kommunalsteuereinnahmen €       51.515 
 

Ertragsanteile erhalten  €     949.639 
Bedarfszuweisungen (3) erhalten €     262.250 
 

Verkaufte Gem. Gutscheine €       11.130 
Noch nicht eingelöste Gutscheine €      12.876 

Gebührenbremse  

Die Bundesregierung hat bereits im Oktober 
des Vorjahres ein „Bundesgesetz über einen 
Zuschuss zur Finanzierung der Gebühren-
bremse“ beschlossen und dafür einen Beitrag 
von € 150 Millionen zur Verteilung an die Bür-
ger bereit gestellt. Nachdem die 9 Bundeslän-
der Richtlinien für die Verwendung erlassen 
haben, wurde der Zuschuss, aliquotiert nach 
Hauptwohnsitzen 2021, an jede Gemeinde 
überwiesen.  
 

Ziel war und ist es, jeden Bürger, der Gemein-
degebühren bezahlt, finanziell zu unterstützen 
und eventuell inflationsbedingte Gebührener-
höhungen einzubremsen.  
 

Für unsere Gemeinde haben wir den Betrag 
von insgesamt € 15.888,- erhalten und hat der 
Gemeinderat darüber zu entscheiden, wie die-
ses Geld auf die Gebührenzahler zu verteilen, 
bzw. als Gutschrift auszubezahlen ist. Es bleibt 
den einzelnen Gemeinden überlassen, ob sie 
auf Grundlage der Wasser-, Kanal– oder Müll-
gebühren die Berechnung und Aufteilung der 
Gutschriften vornehmen wollen.  
 

Unser Gemeinderat hat entschieden, dass die 
Aufteilung anhand der Kanalbenützungsge-
bühren vorzunehmen ist, d.h. die Gutschrift 
wird aufgrund der Kanalbenützungsgebühren - 
Berechnungsflächen pro Haushalt ermittelt und 
mit dem 3. Quartal 2024 zur Anweisung, bzw. 
als Gutschrift vom Zahlschein in Abzug ge-
bracht werden.  
 

Für einen durchschnittlicher Haushalt wird eine 
Gutschrift im Bereich zwischen € 30,- und       
€ 50,- vom Zahlschein abgezogen werden.  

von O.Sekr. Erich Weintritt 

Grasschnitt-Container zurück 
 
Im Zeichen des Bürgerservices und 
rechtzeitig zur „Frühjahrssaison“ ist 
der Grünschnitt-Container wieder im 
Bereich vor dem Sammelzentrum si-
tuiert und somit rund um die Uhr öf-
fentlich zugänglich. 
 

Bitte beachten Sie: Der Container 
dient ausschließlich zur Grünschnitt-
entsorgung. Strauchschnitt, Baumres-
te etc. können während der Öffnungs-
zeiten ins Sammelzentrum gebracht 
werden. 

Heizen mit Fernwärme: 
 
bequem und komfortabel 
sauber, leise, geruchlos, umweltschonend 
nahezu störungs- und wartungsfrei 
Nutzung regionaler, erneuerbarer Biomasse 

 
Sie leisten damit einen wertvollen Beitrag für die  

Lebensqualität jetzt und in Zukunft! 
 
Wir sind für Sie erreichbar:  
 
Heizwarte: +43 699 10728224     technik@fernwaerme-wolfsthal.at 
Administration: +43 2165/62676, Fr. Leitner  office@fernwaerme-wolfsthal.at 

Abrechnung: bettina.leithner@fernwaerme-wolfsthal.at 

Rechnungsabschluss 2023 



AUS DER GEMEINDE 

  S E I T E  5  Mehr Infos auf www.gemeindeberg.at M Ä R Z  2 0 2 4  

LA21-Themenabende  
mit Bürgerbeteiligung 

Fr. Farije Sejdini verstärkt seit einigen Monaten 
tatkräftig unser Gemeindeteam mit 20 Wochen-
arbeitsstunden. Fr. Sejdini hat u.a. die Reini-
gung des Gemeindeamtes, die Gemeindepost 
sowie diverse Vertretungsdienste in Schule 
und Kindergarten über. Bgm. Andreas Hammer 
überreichte Blumen  als Willkommensge-
schenk.  

Personelles 

Der erste Gemeinde21-Themenabend ging be-
reits Ende Feber über die Bühne und bildetet 
den Auftakt zur Zertifizierung als 
„Familienfreundliche Gemeinde“. Dazu soll in 
weiteren Audit-Veranstaltungen die Vernetzung 
der Generation bewirkt und Problemlösungen 
innerhalb der jeweiligen Generationen erarbei-
tet werden. (Lesen Sie mehr dazu im Vorwort 
der Vize-Bgm. auf S. 2).  
 

Bereits Anfang März wurde der Bürgerbeteili-
gungsprozess beim Themenabend „Mobilität“, 
fortgesetzt. Isabella Grosinger von NÖ Regio-
nal, DI Ronald Keiblinger von der Straßenbau-
abteilung Tulln sowie Georg Huemer von der 
VOR informierten die TeilnehmerInnen umfang-
reich. 
 

Isabella Grosinger von NÖ Regional erläuterte 
den IST-Stand und geplante Änderungen beim 
Radwegenetz und Georg Huemer vom VOR 
präsentierte die Pläne für Bus & Bahn für die 
Region ab 2026.  
 

DI Keiblinger von der Straßenbauabteilung in-
formierte über die Möglichkeiten der Gemeinde, 
eine Verkehrslösung im Kreuzungsbereich 
Wolfsthaler Str. und Hauptstraße zu finden. 

Hier arbeitet die Gemeinde bereits eng mit der 
Straßenbauabteilung zusammen, um raschest 
Maßnahmen ergreifen zu können.  
 

Im Rahmen des Gemeinde21-Prozesses sind 
noch zwei weitere Veranstaltungen (siehe In-
fobox) sowie ein Audit-Jugend- und zwei wei-
tere Workshops geplant. 

Termine für kommende Workshops 
 

16. April, 18.30 Uhr, Gemeindesaal:  
„Themenabend das Dorf“ (Infrastruktur, Orts-
bild, Naturraum, Arbeiten) 
24. Juni, 18.30 Uhr, Gemeindesaal,  
„Themenabend Klimawandel & Energie“ 

Themenabend Mobilität: Bgm. Andreas Hammer und 
Gemeinde21-Betreuer Alexander Kuhness mit den Vor-
tragenden und TeilnehmerInnen. 

Straßenreinigung! 
 

Die Reinigung der Straßen mit-
tels Kehrmaschine findet ab 
26.03.2024 statt. Alle Kfz-
Halter werden ersucht, ihre 
Fahrzeuge während dieser Zeit 
auf Eigengrund zu parken, um 
die Reinigungsarbeiten wie ge-
wohnt ungehindert durchführen 
zu können.  
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Am Sonntag, den 04.02.2024, ging der erste 
Teil des Berger Faschings über die Bühne. 
Zahlreiche Kids ließen sich das Kinderg-
schnas im Gasthaus Burkhart nicht entgehen. 
Für einen musikalisch bunten Nachmittag sorg-
te Günther Schödinger aus Wolfsthal. Ein 
herzliches Dankeschön ergeht an Eva Evelin 
Varga, die mit ihren Schützlingen vom Verein 
„dance4fun“ eine unterhaltsame Tanzvorfüh-
rung präsentierte. 

BERGER FASCHING 

Faschingsüberraschung 

Kindergschnas Maskenrummel 
Die zweite Faschings-Veranstaltung der Sport-
freunde war der traditionelle „Masken-
rummel“ am Freitag, den 09.02.2024. Viel 
später als erwartet - mitunter erst kurz vor Mit-
ternacht - fand sich eine bunt verkleidete Gäs-
teschar im Saal des Gasthauses Burkhart ein, 
wo es Manfred Liebig alias DJ Cuba-Liebig 
schließlich doch noch gelang, die fantasievoll 
maskierten Besucher bei ausgelassener Stim-
mung auf die Tanzfläche zu locken. 

Der obenstehende Beitrag wurde von den SF Berg gestaltet und zur Verfügung gestellt. 

Eine liebgewordene Tradition wurde fortgesetzt: 
Bgm. Andreas Hammer überbrachte am Fa-
schingsdienstag frische Krapfen für alle Kinder 
des Kindergartens und der Volksschule.  

Die 1a mit Prof. Sophie Csikos und Schulleiter 
Wilhelm Mikulitsch, der in jeder Klasse vorbei 
schaute.  

Die 1b mit Klassenlehrerinn Prof. Viktoria Schwarz  Die 2a von vVl. Kerstin Müllner  

Die 2b mit Klassenlehrerin Heidi Sporer-Lelovich  
Auch die Kindergartenkinder freuten sich  

über die süßen Köstlichkeiten 



NEUES VON DEN SF BERG 
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BERGER FASCHING 

im Ortszentrum bis tief in die Nacht hinein 
das Ende des diesjährigen Berger Faschings 
gebührend gefeiert. 
 
  

Die SF Berg wollen sich an dieser 
Stelle bei allen Helferinnen und Hel-
fern, die zum Gelingen der heurigen 
Faschingsveranstaltungen beigetra-
gen haben, herzlich bedanken. Ein 
besonderer Dank ergeht dabei an die 
FF BERG, die uns die Räumlichkeiten 
der Fahrzeughalle und WC-Anlagen 
zur Verfügung gestellt hat. Außerdem 
ergeht ein großes Dankeschön an die 
GEMEINDE BERG, vor allem an die 
GEMEINDEARBEITER, die halfen, die 
letzten Spuren des Faschings zu be-
seitigen.  

Am 10. Februar fand wieder das Highlight, der 
traditionelle Berger Faschingsumzug der Sport-
freunde Berg im Ortszentrum statt. Der Ob-
mann der SF Berg, Peter Bodisch, sowie Bür-
germeister Andreas Hammer begrüßten bei 
herrlichem Wetter die zahlreichen Gäste aus der 
gesamten Umgebung. Der Faschingspfarrer 
„Pater Tom“ (Thomas Perger) verabschiedete 
heuer den Fasching mit heiteren Worten. 
Danach wurden verschiedene, sehr originell und 
aufwendig gestaltete Maskengruppen von Karl 
Wenth in humorvoller Weise vorgestellt. Neben 
zahlreichen Wagen mit Masken aus Berg fanden 
sich auch Gruppen aus Wolfsthal und Edelstal 
bei uns ein. Ebenfalls wieder mit von der Partie 
war der Musikverein Kittsee, der auf einem Anhä-
nger gute Stimmung verbreitete. Nach dem Um-
zug fand der „Maurerball“ im Gasthaus Burkhart 
mit der Quizverlosung statt. Parallel dazu wurde 
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In der Oster-
nacht feiern die 
Christen das 
Fest der Aufer-
stehung Jesu 
von den Toten. 
Mit dem Oster-
sonntag beginnt 
die 50-tägige österliche Freudenzeit, die bis 
Pfingsten dauert. 
 

Gelebte Bräuche in Berg  
Der Osterkreuzweg in Berg am 22.3.2024 
beginnt um 17:00 Uhr (Agape bei Familie Mari-
anne und Hubert Denk, Kirchenbergweg 1.) 
24.03.2024: Palmsonntag-Feier des Einzugs 
Christi in Jersualem - Hl. Messe 8:15 Uhr, 
Agape 
28.03.2024 - Gründonnerstag - Hl. Messe 
vom Letzten Abendmahl um 18:00 Uhr 
29.03.2024 - Karfreitag - Die Feier vom Lei-
den und Sterben Christi - 18:00 Uhr 
30.03.2024 - Karsamstag - 10:00-12:00 Uhr 
Anbetung beim Heiligen Grab - Grabwache 
der FF Berg 
19:00 Uhr - Die Feier der Osternacht mit der 
Auferstehungsprozession  
31.03.2024 Ostersonntag - um 8:30 Uhr - 
HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES 
HERRN mit der Speisesegnung / Geburtstags-
messe 
01.04.2024 Ostermontag - Hl. Messe um 8:30 
Uhr; Um 18:00 Uhr - erste Andacht in der Ma-
ria Hilf Kapelle 
Ratschen in Berg 
Einem jahrhundertalten Brauch gemäß gehen 
die Ratschenkinder siebenmal lärmend 
durch den Ort, um die schweigenden Kirch-
englocken zu ersetzen. „Pumperermetten“ 
am Karsamstag (!): Obwohl die Ratschenkin-
der abends noch ein letztes Mal durch den Ort 
gehen, ziehen sie bereits während des Tages 
von Haus zu Haus, um -hoffentlich- für ihren 
Einsatz mit Geld und/oder Süßigkeiten von der 
Bevölkerung belohnt  zu werden. 
 
Erfreulicherweise gab es im Vorjahr viele tüch-
tige und engagierte Kinder, welche sich am 
Ratschen beteiligten. Wir freuen uns, wenn 
auch heuer wieder Kinder bei dieser österli-
chen Tradition mitmachen. Nähere Informatio-
nen erteilt Frau PGR Renate Eisenbarth  
(Tel: +43 676 551 89 64) 
 
Pfarrer MMag. Artur Furmann und die Pfarr-

gemeinderäte wünschen ein frohes und 
schönes Osterfest! 

Dieser Beitrag wurde von der Pfarre gestaltet und zur Verfügung gestellt. M Ä R Z  2 0 2 4  

 
Von Palmsonntag 

bis zur Osternacht - 
die Karwoche, die 
„Heilige Woche“  

 
Ostern fasst das 
Fundament des 
christlichen Glaubens 
zusammen - das Ge-
dächtnis an Leiden, 
Tod und Auferste-
hung Christi und stellt 
den Höhepunkt des 
Kirchenjahres dar. 
Ostern ist damit das 
wichtigste und höchs-

te Fest der Christenheit. Die 40-tägige vorös-
terliche Bußzeit beginnt mit dem Aschermitt-
woch, wenn traditionell die Palmzweige aus 
dem Vorjahr verbrannt werden und mit der 
Asche den Gläubigen ein Kreuz auf die Stirn 
gezeichnet wird („Bedenke Mensch, dass du 
Staub bist und zu Staub zurückkehrst“). Die 
Fastenzeit ist eine Zeit der Umkehr, des Neu-
werdens und der Gottessegnungen. Die Kar-
woche (althochdeutsch „kara“ oder „chara“ für 
Klage, Kummer, Trauer) wird in anderen 
Sprachräumen auch „Heilige Woche“ genannt 
und beginnt nach dem Palmsonntag an dem 
der Einzug Jesu in Jerusalem gefeiert wird. In 
der „Chrisammesse“ werden jene Öle ge-
weiht, die das ganze Jahr über bei Taufen, Fir-
mungen, Krankensalbungen und Priesterwei-
hen Verwendung finden. Am Gründonnerstag 
erinnern sich die Gläubigen an die Feier des 
jüdischen Pessach-Festes durch Jesus und 
seine Jünger beim „letzten Abendmahl“. Als 
Zeichen der dienenden Liebe wusch Jesus vor 
dem Mahl seinen Jüngern die Füße. Als Aus-
druck der Trauer verstummen während der 
Messe Orgel und Glocke und schweigen bis 
zur Osternacht. (Im Volksmund heißt es: „Die 
Glocken fliegen nach Rom.“). Am Karfreitag 
und Karsamstag wird der Gefangennahme, 
Verurteilung und schließlich der Hinrichtung 
Jesu sowie der Grabesruhe gedacht. Nur der 
Karfreitag und Aschermittwoch allein gelten in 
der katholischen Kirche als strenge Fasttage. 
Zudem ist der Tag des Leidens und Sterbens 
Jesu der einzige Tag im Kirchenjahr, an wel-
chem keine heiligen Messen gefeiert werden! 
Der Karsamstag ist der stillste Tag im Kir-
chenjahr. An diesem Tag verweilt die Kirche 
am Grab des Herrn, gedenkt seines Abstiegs 
in das Reich des Todes und erwartet seine 
Auferstehung. 
 
 

 
 



NEUES VON DER JUGEND & VOM DEV 

  Der obenstehende Beitrag wurde von der Berger Jugend  bzw. vom DEV gestaltet und zur Verfügung gestellt. S E I T E  9  M Ä R Z  2 0 2 4  

Liebe Bergerinnen, liebe Berger! 
 

Wenn Sie diese Ausgabe der Gemeindezei-
tung in Händen halten, ist auch der diesjährige 
Frühjahrsputz bereits vorbei. Sehr gerne be-
danken wir uns auf diesem Wege bei den zahl-
reichen großen und kleinen Helfer:innen, die 
jedes und auch dieses Jahr wieder dazu beige-
tragen haben, unsere Umgebung rund um 
Berg sauber zu machen und von Unrat zu be-
freien. Für die Stärkung aller Beteiligten nach 
der Arbeit haben heuer wieder unser Bauhof-
leiter Martin Denk und seine Frau und Gemein-
demitarbeiterin Sonja gesorgt. Ein herzliches 
Dankeschön dafür! 
Am 13. März fand eine Sitzung des Dorferneu-
erungsvereins statt, in der über bestehende 
und neue Projekte beraten wurde. Die Umset-
zung des bereits angekündigten öffentlichen 
Bücherschrankes kann in wenigen Wochen in 
Angriff genommen werden. Die Technik in der 
Telefonzelle wurde abgebaut. Sie muss noch 

gestrichen und mit Regalen ausgestattet wer-
den, damit sie mit Lesestoff bestückt werden 
kann. Nachdem das alles mit Freiwilligenhilfe 
geschieht und einige, die mitarbeiten noch be-
rufstätig sind, bzw. ihre Freizeit auf verschiede-
ne Vereine aufteilen, ersuchen wir noch um ein 
wenig Geduld. Wir werden Sie rechtzeitig infor-
mieren, wenn das Projekt abgeschlossen ist. 
Ob der im Kalender angekündigte Pflegeein-
satz auf der Königswarte tatsächlich stattfinden 
wird können, hängt von der noch immer nicht 
zur Zufriedenheit geklärten Beweidung ab. 
Sollte sich niemand finden, der seine Tiere zur 
Verfügung stellt, ist der menschliche Einsatz 
nicht sinnvoll. Wir halten Sie in dieser Sache 
auf dem Laufenden. 
Auch heuer laden wir Sie wieder herzlich ein, 
falls Sie Ideen und/oder Interesse an einer Mit-
arbeit haben bzw. bei der Umsetzung helfen 
wollen, sich bitte bei uns zu melden. Auch An-
regungen sind selbstverständlich jederzeit will-
kommen. 
 

Wir wünschen einen schönen Frühlingsbeginn! 
 

       Irene Aahs   DI Angelika Steger 
         Obfrau          Obfrau-Stv. 



NEUES VON DER FEUERWEHR  

  S E I T E  1 0  

Bezahlte Anzeige 

M Ä R Z  2 0 2 4  Der Beitrag wurde von der FF Berg gestaltet und zur Verfügung gestellt. 

Die FF Berg wurde am 2. Februar zu einem 
Brandeinsatz (B1) im Ortsgebiet alarmiert. Im 
Alarmierungstext war „Brandverdacht - Feuer-
schein“ vermerkt. Bereits unmittelbar nach Ein-
treffen erhärtete sich der Brandverdacht, eine 
Gartenhütte war aus bislang unbekannter Ur-
sache in Brand geraten.  
 

Das Feuer hatte bereits begonnen auf die Fas-
sade des benachbarten Gebäudes überzugrei-
fen. Es wurden daher unmittelbar die Nachbar-
wehren aus Kittsee und Wolfsthal zur Unter-
stützung angefordert.  
 

Unter Einsatz von umluftunabhängigen Atem-
schutzgeräten wurde die weitere Ausbreitung 
der Flammen auf das Nachbargebäude ge-
stoppt und der Brand gelöscht. Anschließend 
musste sowohl die Gartenhütte ausgeräumt 
sowie die Fassade des Nachbargebäudes teil-
weise entfernt werden, um Glutnester beseiti-
gen zu können.  
 

Der Löscherfolg wurde mittels Einsatz von 
Wärmebildkameras regelmäßig überprüft. Ins-
gesamt waren 4 Feuerwehren mit 48 Mitglie-
dern ins Einsatzgeschehen involviert. Verletzte 
Personen gab es keine. 

Die erste Fixveran-
staltung des Jahres 
wie in Berg üblich: 
der Feuerwehrball. 
Am 13. Jänner lud 
die FF Berg die Be-
völkerung ins Gast-
haus Burkhart, um 
bei Speis, Trank und 
guter Musik eine rau-
schende Ballnacht zu 

feiern. Feuerwehrkommandant HBI Martin 
Denk freute sich, viele gut gelaunte Gäste be-
grüßen zu können. Eröffnet wurde der Ball 
durch ein engagiertes Jungdamen- und Jung-
herrenkomitee unter der Leitung von Birgit 
Neufelner und Karin Galee. Die Jugendlichen 
waren auch für die hervorragend choreogra-
fierte Mitternachtseinlage verantwortlich, wel-
che die obligatorische Musikpause mit viel Hu-
mor überbrückte. Im Zuge der  während des 
Balls abgehaltenen Angelobung, durfte heuer 
eine Kameradin und zwei Kameraden die Ge-
löbnisformel sprechen. Julia Denk, Alexander 
Hartl und Florian Neufelner gehören nun auch 
offiziell dem Aktivstand der FF Berg an. Wir 
wünschen ihnen für ihre zukünftigen Tätigkei-
ten in unserer Wehr alles Gute. 

Feuerwehrball Brand einer Gartenhütte 



AKTUELLES  

  S E I T E  1 1  M Ä R Z  2 0 2 4  

 

(Halb) Runde Geburtstage     
  

Aloisia Fasching (90. Geburtstag) 
Waldtrude Hösch (85. Geburtstag) 
Anna Hartl (90. Geburtstag) 
 

Hochzeits-Jubiläen 
  

Martina & Friedrich Kuni (Goldene Hochzeit) 
 

Sterbefälle 
  

† Johanna Martinek 
† Wilfried Hartl  Zeitraum: Jänner-März 2024 

Start für „Berger Vielfalt“ 

Immer wieder hören wir den Satz: Ah, du bist 
der HOIZMAXL? Wer steckt eigentlich dahin-
ter? Kurz und knapp: Familie Gruber aus der 
Friedhofgasse in Berg. Von anfänglich kleine-
ren Projekten, entstand ein gemeinsames Hob-
by meiner Frau und mir und aus dem Hobby 
wurde die Idee das Kleinunternehmen namens 
„HOIZMAXL“ zu gründen. Wir bieten Caketop-
per, Sonderanfertigungen, Deko und auch Ge-
schenke für  Geburtstage, Taufen sowie Hoch-
zeiten an, wie auch kleine Mitbringsel aus 
Holz . Mit einem CO2 Laser verleihen wir unse-
ren Holzunikaten die perfekte personalisierte 
Note. All unsere Holzunikate entstehen in liebe-
voller Handarbeit in unseren eigenen vier Wän-
den.  In der Friedhofgasse 16 findet ihr außer-
dem ein Selbstbedie-
nungshäuschen. Unser 
Häuschen ist täglich von 9- 
20 Uhr für euch geöffnet. 
Mehr Infos gibt’s 
auf www.hoizmaxl.at.  Auf 
Social Media sind wir auf 
Facebook unter HOIZ-
MAXL und auf Insta-
gram :hoiz_maxl zu finden, 
Tel.: 0680/31 36 468. 

„Ah, du bist der Hoizmaxl“ 

Ort der Zusammenkunft 

Ein Forum steht seit der Antike für einen Ort 
der Zusammenkunft, einen Marktplatz und als 
Plattform für Gespräche und Austausch. Mit 
unserem, im Dezember im Lokal der ehemali-
gen Raika-Filiale eröffneten Forum, wollen wir 
genau diesen Charakter wahren. Regional pro-
duzierte Produkte von Claus Pelzmann und 
Montana können vor Ort verkostet und erwor-
ben werden. Egal ob man das neueste Bier 
oder einen Fruchtsaft genießen möchte, eine 
erfrischende Köstlichkeit für zu Hause sucht 
oder sich mit einem Be-
kannten über den aktuells-
ten Tratsch am Laufenden 
hält. Ein Verweilen im Fo-
rum ist nicht nur möglich, 
sondern sogar erwünscht. 

„Ein Igel-Paradies schaffen“ 
 

„Natur im Garten“ legt im heurigen 
Jahr ein besonderes Augenmerk auf 
die heimischen Igel. Aus diesem 
Grund findet ein „Igelsonntag“ statt. Umweltge-
meinderätin Regina Hartl wird am 28. April nach 
der Hl. Messe (ca. 9.30 Uhr) vor der Kirche Igel-
Paradies-Samensackerl verteilen. „Wir hoffen auf 
nährreiche Wiesen und somit auf zahlreiche Igel im 
Ort“, so Hartl.        Mehr Infos unter: www.naturimgarten.at 

Seit Herbst 2023 gibt es in Berg einen neuen 
Verein: „Berger Vielfalt für Integration und 
Kultur“. Obfrau Veronika Hegyi (im Bild mit 
dem Vorstand) und ihr Team sind höchst ak-
tiv. Bereits im Dezember hat eine kunterbunte 
Nikolofeier für die Kleinen stattgefunden, für 
Juni ist ein Kinderfest geplant und auch beim 
Dorftreff wird der Verein vertreten sein. In 
Vorbereitung ist auch eine Bilderausstellung. 
Details folgen. Wer Zeit und Lust hat beim 
Verein mitzuarbeiten, meldet sich unter 
ikv.bergervielfalt@gmail.com 

http://www.hoizmaxl.at
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...das war die Ballsaison in Berg 

TERMINE APRIL-MAI 
 

Horst Pelzmann, die Jungdamen und –herren so-
wie Birgit Neufelner und Karin Galee, die die Eröff-
nungspolonaise beim ÖVP-Trachtenball choreo-
grafierten. 

In der Berger Ballsaison war auch heuer wieder einiges geboten. Eröffnet wurde der Bälle-
reigen am 13. Jänner traditionell mit dem Feuerwehrball. Der Trachtenball der ÖVP ging dann 
am 26. Jänner über die Bühne. Den Abschluss der Saison machte der obligatorische Maurer-
ball am 10. Feber (Berger Fasching, siehe auch Seite 6-7.) 

Kommandant Martin Denk konnte neben den Ka-
meraden von den Nachbarwehren auch Bürger-
meister Andreas Hammer am diesjährigen Feuer-
wehrball begrüßen. 

Bezahlte Anzeige 

 

Quer durch den Gemüsegarten 
 

Gesund halten was uns gesund hält—so 
lautet ein Motto von „Natur im Garten“ 

Gemäß diesem Motto erhalten Sie beim Gemeinde-
Vortrag, der von Petra Hirner gehalten wird, „Quer 
durch den Gemüsegarten“ viele Infos wie Sie Ihren 
Gemüsegarten nachhaltig fruchtbar und ertragreich 
halten können. Termin: 04.04.2024, 18.30 Uhr Ge-
meindesaal.             Ihre UGR Regina Hartl 

24.03. Ostereiersuche (SP Berg, Spielplatz bei Friedhof ab 14 Uhr) 

01.04. Osterwanderung (Berger Jugend, Infos siehe S. 9.) 

02.04. Vortrag „Umgang mit Demenz“ 
  18.30 Uhr, Gemeindesaal 

04.04. Vortrag „Quer durch den Gemüsegarten“,              
              18.30 Uhr, Gemeindesaal 

16.04. Gemeinde21-Workshop „Themenabend  

              das Dorf“,18.30 Uhr, Gemeindesaal 

22.04. Pflegeeinsatz auf der Königswarte, Infos folgen 

24.04. Erste Hilfekurs f. Kinder u. Säuglinge  
              18.30 Uhr, Gemeindesaal 

01.05. Maibaumfest (Berger Jugend, siehe S. 9.) 

05.05. 150 Jahre FF Berg (Infos folgen) 

11.05. Selbstverteidigungskurs f. Mädchen, 9 bis  

                 12 Uhr Gymnastikraum Kindergarten (Infos folgen) 

11.05. 45-Jahr-Feier TC Berg (Infos folgen) 

11.05    Coffee with Cops, 10-12 Uhr, Parkplatz Gemeinde  

15.05. Elternvortragsreihe, 18.30 Uhr, Gemeindesaal 

16.05. Vortrag „Schlaganfall erkennen u.  

             behandeln“ 18.30 Uhr, Gemeindesaal 


